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Menschenrechte 


a) HINRICHTUNGEN 


Soit dem 12.9.1300 wurden m der Türkei sb Menschen 
hingerichtet. 


bi TODESSTRAFEN 
Milliyet vor 24.4.1983 


Angeklayter, der drei Bruder ermordete, wurde zum To- 
de verurterlt 


Der Mörder Irtarı Yavas, der im Kreis Saruhanli, Prowinr 
Marsa. drei Leute tötete, indem ar ihnen eine Falle stell 
te und zwee) Leute verwuncete, wurde nach der gestrigen 
wWerhantlum uer Tode verurteilt; 

Der Mörder, Sich nach dem Urteil beim Gericht be 
dankte, verließ weinend’den Gerichtssaal 


Cumhuriyet vom 29.4.1983 


Die zusfach lebenzlängliche Gefängnisstrafe des " Unge- 
heters von Mugla " wurde in Todesstrafe umgewandelt 


Des wegen Mordes zu einer zweifach lebenslänglichen 
Gefärgnisstraie verurteilte Eset Atan, bekannt unter 
dem Mamen ~ Lingeheser won Mugla ", wurde wor 
Schwargericht in Tekirdag zum Tode verurteilt, indern 
die beiden Strafen zusammengefaßt wurden. 

Esef Atan wurde im Jahre 1974 wegen Mordes an Ihre 
hin Gre und Durdu Akti zu lebenslänglicher Haft 
verurteilt. Im Jahre 1978 wurde er ein zweites Wal zu 
derselben Strale verurteilt wegen Mordes an Mehmet 
Korkut- 

Dæ Sdwurgerichi von Tekirdag faBte die Strafen unter 
Anwendung des Paragraphen 20 des Türkischen Strage 
setrbssches mugimen und verurteilte Esel Alan zum 
Fide. 


Lumharyet vom 3.5.1983 

7° Apocus wurden zum Tode werurteilt 

T Angekligie der Gruppe Beck in der Organisation 
PRR weurden zum Tode verurteilt, 1 Angeklagter werde 
Zu lebenslanger Hall, 20 Angeklagte zu Stralen zwischen 
= und 20 Jahren verurteilt. Es wurde der Beschluß ge- 
fat, daß die Akten war 5 Angeklagten mit dem PRE- 
Hauptwerfahren vereinigt werden. 


Die Za der verhängte Todesstrafen wrie sch damit 
aut IO 


ch ANTRAGE AUF TODESSTRAFE 
Hürriyet vom 79.4.1983 


Todesstrafe für & Militante der THKPC gefordert 


Die Militärstantsanwaltschaft von Istanbul hat gegen 7 
Mitglieder der Organisation THKPC Cephe Yolu ein Ver 
fahren eröffnet Fir oder Angeklagten wurde die Todes- 
straft gelordert. Die Anklagepunkte in Gem Werfahren, 
das vor dern Militärgericht Nr. 3 in Istanbwl stattfinden, 
lauter wie folgt: Körperverletzung, Raub, Sprengstofl- 
gebrauch und Werteiten von Flegblättern mit dem el 
die vwerfassungsmaßige Ordnung mit Walfengewalt zu 
Yerärcerrn. 


Torcusnan vom 2.6, 1983 
Er hatte seine Schwester gott 


Selahattin Ekinci, der im vergangenen Monat seine 
Schwester mit dem Messer trete, als er sie m Karsi 
yaka, Prowing lemi, mit gingen Freund zusammen sah, 
ynarde jetzt unter Todesstrafe angeklagt. 


Seit dan ITA 9 7081 warden vor den Gerichten der Tar- 
Lei 549] Antrage auf Todesstrafe gestalt 


di PROZESSE 
Hürriyer vom 22.04.1985 
Cenpix Aylan wurde zu lebenslinglich verurteilt 


Yor dem Milnärgericht in Adana wurden 21 Mitglieder 
der TEPME zu Hafıstrafen. zwischen 3 und 24 Jahren 
verurteilt. Vor dem gleichen Gericht wurde gegen eng 
han Grechtsgerichteter Täter, nid} eine lehenslängliele 
Haltsirale ausgesprochen, weil er aus Weologischen 
Gründer an einem Mord und zwei gefährlichen Körper 
verletzungen beteiligt war. 


Cumhuriyet vom IIH 983 


Gegen 48 Petkim-ls Angehörige werden Strafen zwischen 
6 und 20 Jahren gefordert 


In Istanbul hat das Verfahren gegen 48 Angehörige der 
[HEk-Gewerkschaft Perkim-Is begesanen. Sie werden 
nach den $8 14171-6, 142/3-6 ungeklagt, eine proleti 
rische Diktatur angestrebt zu haben und sollen dafür 
Haßtsteafer Zwischen 6 Jahren, 8 Monaten und ZG Jah- 
ren bekommen, Die Ermittlungen gegen 59 weitere Mit- 
glieder der Gewerkschaft dauern noch an. 


Curnhuryerwon 22.04.1953 
Das Der-$ol IN Verfahren 


Das Verfahren gegen Angehorige von Dev-So8 in Istanbul 
ging mit der Wernehmung von TI weiteren Personen wel 
ter. Unter den 11 Angeklagten waren ach die im Frosch 
wegen des Mondes an dem ehemaligen Polizeiprasädend 
on Istanbul. Mabuap? ikier und seinem Schwirheuenten 
zum "Tode verurteilten A, Fasil Ercument Üedeimir, As- 
lan Tayfur Örkok, Hanın Kartal und Arsları Sener vllt 
rim, Se werden in diesem Verfahren wegen anderer Wer- 
schen angeklagt. In der Verhandlung gaben ste Ihren Ër- 
ruf mit Revolutionära. 


Cumhuriyet vom 23.04.1983 


Haftentlassungen 


Im MHP-Verfahren von Gölcuk wurden drei Ange- 
klagte aus der Haft entlassen und im TKP-Yerfahren von 
Ankara wurden 7 Perscaten aus der Haft entlassen. Des 
weiteren wurde auch die Haftentlassung für Hasan Budak 
aus dem Dee- vol Verfahren von Ankara angeordnet, 


Hürriyet vom 24.04.1983 
21 Dex- Weller bestraft 


Vor dem Militärgericht in Gölcük wurden 2] Angehörige 
der- illegalen Organisation Dev-Yol zu Haftstrafen 
zwischen 15 Jahren und 4 Monaten bestraft. 13 Ange- 
klagte wurden freigesprochen. 

Hürriyet vom 24.04.1983 

Zeugenschaft der Dev-Yol Angeklagten 


Im Verfahren gegen die Ex-Abgeordneten der verbote- 
nen CHP, Ertugrul Günay und Ternel Ates, haben Ange- 
klagte des Dee- Vol Verfahrens als Zeugen ausgesagt. Sie 
sagten. dab sie die Angeklagten nicht kennen. 


Hürriyet vom 24.04.1983 
Strafen im Halkın Kurtulusu-Yerfahren 


Das Verfahren gegen 5 Angeklagte der Hegalen Orga- 
nisation Halkin Kurtulusu ging vor dem Militärgericht 
in Ankara zu Ende, Einer der Angeklagten wurde zu 
einer lebenslänglichen Haftstrafe verurteilt umi die 
anderen Angeklagten erhielten Haftstrafen zwischen 
3 Monaten und 16 Jahren. 


Hürriyet vom 25.04.1983 


Einwände gegen Server Tanillis: Buch "Geschichte der 
Zivilisation 


In einem Schreiben des Nationalen Sicherheitsrates an 
Jen Hochschulrat wird darauf hingewiesen, dab das 
Euch * Geschichte der Zivilisation " immer noch an 
verschiedenen Universitäten als Lehrbuch bemutzi wird, 
Der NSR fordert den Hochschulrat auf, diesen Zustand 
zu beseitigen. da in dem Buch für den Sozialismus ge- 
woren wird und es zu sehr ideologisch gefärbt sef, 


Cumhuriyet vom 26.04.1983 
7 Haftentlassungen im TÖB-DER. Verfahren 


Gegen 36 Angeklagte von TOB-DER., deren Hafturtelle 
durch das Revisonsgericht aufgehoben worden waren, 
begann vor dem Militärgericht in Ankara ein erneuter 
Prozeß. In seinem Plädover forderte der Militärstaatsan- 
wali, daß im Falle von 5 Angeklagten die erteilten Stra- 
fen beibehalten werden sollten, Das Gericht ordnete am 
Ende der Sitzung die Haftentlassung für 3 Angeklagte an. 


Hürriyet voam 27.04.1983 


Im Verfahren gegen die Schriftsteller hat sich der Rich- 
ter zurückgezogen 


Der befragende Richter im Verfahren gegen 18 Funktio 
näre der Schriftstellergewerkschaft (TYS) ist der Richter 
zurückgetreten, da er noch keine 5 Jahre TMenstzeit vall- 
endet hat. Das Verfahren wurde auf den 30, Mai verscho- 
ken. 


Cumhuriyet vom 27.04.1983 
Freispruch für Leiter des Yolkshauses 


In einem Verfahren vor dem Kriegspericht in Istanbul 
wurden 5 Worstandsmitglecder des Wolkshauses Gazie 
Ee freigsprochen, da die Beweismittel nicht aus 
reichten, 


Hürriyet vom 38.04.1983 


Im TÜM-DER Verfahren forderte der Staatsanwalt 
Freispruch 


im Verfahren gegen Ahmet Yılldz und 0 Freunde, denen 
als Leiter von TUM-DER ein Verstoß gegen das Vereins 
gesetz und Kommunismuspropaganda vorgeworfen wor- 
den war, forderte der Staatsanwalt in seinem Plädoyer 
den Freispruch für alle 10 Angeklagten. Er vertrat 
außerdem die Ansicht, daß es keine Notwendigkeit gebe, 
die Organisation zu verbieten. 


Hürriyet vom 29.4.1983 


15 DEW-Yok-Mlilitante wurden verurteilt zu Gefängnis 
Strafen zwischen 3 und 10 Jahren 


15 Militante der Organisation Dew-Yol, die in der Provinz 
Gaziantep illegal tätig waren, wurden von Milnärgericht 
Hr, # zu Gefängnssstrafen zwischen 3 und 10 Jahren ver- 
urteilt. 


Cumhuriyet vom 29.4.1983 
Verfahren gegen Ataberk und Biyüközden begann 


Die Verfahren sulgrund eins nacht unterzeichneten Ar: 
tikels in der Zeitung Güngydin gegen den Chefredakteur 
Mehmet Ataberk und Salih Aydogan Biyukörden be- 
mn Cie Verhandlung wurde auf den 26.5, 198% vertagt. 


Cumhuriyet wor 29.4.1383 


Verfahren gegen 23 Leute der Organisation Rizgari be- 
ganr 


Linger der Anklage, die Organisation Rizgari ( Özgirlük 
Yolu ] gegründet und beabsichtigt zu haben, gestützt auf 
die marxistisch-leninistische Theorie im Osten und Sid- 
osten der Türkei eine unabhängige sozialistische kurdi- 
sche Republik zu gründen, begann beim Militärgericht 
Nr. 1 in Istanbul das Verfahren gegen 23 Leute. 

Gegen die Angeklagten, von denen sich 11 auf freier 
Fuß befinden, werden Haftstrafen zwischen 8 und 36 
Jahren gefordert. 


Cumhuriyet vorm 29.4.1983 


Im Werfahren gegen die THEPC Acieiler wurde einmal 
lebenslange Haft verhängt 


Das Werfahren beim Militärgericht Mr. 23 in Adana gegen 
die THKPC Acilciler wurde beendet. 10 Angeklagte-er- 
hielten Haftstrafen zwischen 4 und 16 Jahren, ein Ange- 
klagter wurde zu lebenslänglich Gefängnis verurteilt. 


Hürsiyet vom 29.4.1983 


Gegen 5 Leute, darunter 3 DISK-Führer, wurde ein Wer- 
fahren eröffnet 


Die Militärstaatsarwraltschaft Istanbul eröffnete gegen 5 
Leute, von denen sich 3 DISK-Führer im Ausland auf der 
Flucht befinden ein Verfahren wegen Schädigung der 
Maden-Is-Gewerkschaft. 


Angeklagt sind das Mitglied des DISK-Worstandes und 
Generalsekretär der Gewerkschaft Lastik-lis, Celal Ki- 
cak, der Direktor der DISK-Kooperativen, Ali Dogan Bu- 
dak, der ehernalige Vorsitzende der DISK und General- 
sekretär won häaden-ls, Mehmet Karaca, der stellvertre- 
tende Vorsitzende der Maden-ls umd Worsitzender der 
Koordinationsabteilung, Mehmet Ertürk und der stellver- 
tretende Vorsitzende von Maden-Is und Vorsitzender der 
Finanzabteilung, Bahtiyar Erkul, 


Milliyet vom 29.4.1983 


In Izmir wurden 21 Angeklagte, die Mitglieder der TEP 
sind, zu Haftstrafen zwischen 4 und 5 Jahren verurteilt 


Das Mihtärgericht Mr. 1 der Heeres und Kriegsechts- 
kommandantur der Agiis verurteilte 21 Angeklagte der 
TEP zu Hafıstrafen zwischen 4 Jahren 2 Monaten und 6 
Jahren B Monaten. 16 Angeklagte wurden freigesprochen. 


Im beendeten Der-Sct-Werfahren in Istanbul wurden ge- 
gen 3 Angeklagte Haftstrafen zwischen 5 Monaten und 
30 Jahren verhängt. 


Hürriyet vom 1.5.1983 
5 Angeklagte wurden zu bebenalarıger Haft verurteilt 


Unter der Anklage, Gründer der Organisation Türkiye 
Ihtilaka Kizil Ordu Cekirdegi gewesen zu sein und im 
Mamen der Organisation an verschiedenen Aktionen 
teilgenommen zu haben, wurde gegen 5 Angeklagte 
lebenslange Haft verhängt, 4 Angeklagte wurden irei 
gesprochen, 1 Angeklagter erhielt 15 Jahre 2 Monate 
und 1 Angeklagter # Jahre & Monate Haft. 


Cumhuriyet vom 1.5.1983 
Serafettin Elci wurde auf freien Fuß gesetzt 


Der ehemalige Abegeordnete von Mardin, Serafertin 
Elci, wurde nach Ablauf seiner Strafe auf freien Fuß ge- 
setzt. 

Wegen Separalismus war Elci vom Militärgeriche Mr. 3 in 
Ankara zu 2 Jahren und 3 Monaten Haft verurteilt wor- 
den. Diese Strafe war im Januar 1982 abgelaufen. Der 
Ehrenrat verurteilte ihrı daraufhin wegen Milbrauchs des 
Ministeramter zu # Jahren und 4 Monaten Haft, Seine 
Strafe wurde aber ermäßigt, so daß er jetzt aus der Haft 
entlassen wurde, 


Cumhuriyet vom 3.5.1983 


in Adana begann das Verfahren gegen 36 Angeklagte der 
TKP von Elbistan-Afsin 


Die 36 Angeklagten, von denen 29 in Haft sind werden 
beschuldigt, in die illegale TRP eingetreten zu sein, die 
dahin ausgerichtet sei, einige Grenzen der verfassungsmöäs- 
sigen Ordnung zu verändern. 

Für die Angeklagten werden diverse Haftsirafen gefor- 
dert. 


Milliyet vom 5.5.1933 
In Adana wurden 2 Angeklagte zu lebenslarıger Haft ver- 
urteilt 


? Mitglieder einer illegalen linken Organisation wurden 
wegen Mond an einem Polizeibeamten zu lebenslanger 
Haft. verurteilt. 2 rechts eingestellte Angeklagte wurden 
wegen Mord an zwei Pofiseibearmten zu Haftstraden von 
23 - 27 Jahren verurteilt, 


im Verfahren gegen Örgirlük Yolu [TKSF] beim Militär- 


gericht Nr. 1 in Diyarbakir forderte der Staatsanwalt für 
#2 Angeklagte Haftstrafen zwischen $ und 15 Jahren. 


e) ERSCHIEBUNGEN 
Cumhuriyet vom 24.04.1983 
In Malatya wurde ein Polizeibeamter ermordet 


Der Polizeibeamte Kemal Adir, der bei der politischen 
Polizei beschäftigt war, wurde gestern früh gegen 3.00 
Uhr etwa 20 Meter von einem PKW tot aufgefunden. 
Die Autopsie ergab, dad er durch zwei Pistolenschisse 
ermordet wurde. Die Suche nach den Mördern. hat be- 
gonnen. 


Demokratisierung 


Nachdem am 24.04.1983 der Naftandle Sicherheitsrar 
des Partelengeseir verabschiedet und er damit Rechts, 
kraft bekommen Aai, bat in der Türkei eine emsige Be- 
riehterstatfung über die Bestrebungen, neue Parteien 
zu gründen, eingesetzt. Nachdem min auch eine Liste 
jener Politiker veröffenrlicht wurde, denen er ng Ge- 
setz rerboten ist, sich in den mäckhsier 3 bzw. J0 Jahren 
politisch zu beiänigen, ist der nachste Termin in Ankara 
der iG. Mai, ot dem die Anmeldung der politischen Par- 
Zeien heyinnen Kar. 

Es ist nicht möglich, in dem S-eltigen infodienst" die 
pespatte Berichtersiaitung und Kommentierung wieder 
zugeben, Wir beschränken uns daher teilweise auf die 
Überschriften der Zeitungen. 

Es wer weiterhin zu beobachten, daf die Torkeizuspe- 
ben der Zeitungen wesentlich mesführlicher über die 
Aeuontwkckibnpen berichteten, nachdem der Forit- 
zende der Verfssiungskomenision in der Berarenden 
Ferwmmlung Orhan Aldikaef, ein Wahlrecht Gr 
Arbeiter im Ausland abgelehmf harte, rid. 


Cumhuriyet vom 24.04.1983 

Ab 165. Mai ist es frei, politische Parteien zu gründen 
Es wird damit gerechnet, daß der Nationale Sicher- 
keitzrat heute das Parteiengesetr im Amtsblatt ver- 
öffentlicht und es daraufhin Gesetzeskraft erhält, 
Wie es hieß, soll demnach die politische Betätigung 
in Absätzen freigereben werden und ab dem l6. Ma 
ist es wieder möglich, politische Parteien zu gründen. 
Lurmherver vom} 


Die neue politische Periode hat begonnen 


3.04.1983 


Das Partsiengesetz ist durch die Veröffentlichung im 
Amtsblatt sechtskräftie geworden. Es besteht zus 
124 Paragraphen und 12 Übergangsartikeln. 

Wie geht der politische Kalender weiter? 

+ Vom 16. Mai an können die politischen Parteien ihre 
Greündunzeprotokolle beim Innenministerium einreichen. 
* Das Innenministerium gibt in 24 Stunden die Grin- 
dungsprotokolle an den Vorstand des Nationalen Sicher- 
heitsrates weiter, 

* [ker Nationale Sicherheitsrat teilt seinen Beschlud in 
20 Tagen über dis Innenmunisterium oder den obersten 
Staatsanwalt der Republik den Parteien mit, Parteien, 
die nicht innerhalb von 5 Tagen nach Zustellung die 
Auflagen erfüllen, Konnen wieder. geschlossen werden. 
* Politische Parteien bilden die Organe bis zum Auf- 
stellen des Präsidiums der Großen Nationalkammer 
durch den Gründongsrat. 

* Nachdem das Präsidium der Großen Mationalkamımer 
gebildet worden ist, können die Parteien ihre ersten 


Kongress: Innerhalb von zwei lahren abhalten. 

* Bei den ersien allgemeinen Wahlen werden keine 
Vorwahlen: stattfinden. Aus diesem Grunde missen. die 
Kandidaten TO Tage vor dem 16. Oktober sich melden 
Es ist zu entnehmen, dad die Wahlen am 16, Oktober ab- 
gehalten werden sollen, demnach missen die Kandidaten 
bis zum 6. Auges zufgerbellt srin 


Was sind die fen Bestimmungen und Begrenrungen? 


= Vom Datum der Werkiedung ap können die van dem 
Verbot Berroffenen Einspruch heim Innenministerium 
ernlezer, 

* The Parteien missen wenigstens von 30 Mitzliedern ge 
gründet werden mid in 23 Provinzen Yelne mehr als die 
Halfte, pi organisiert aein 

* Die eich Person, dar Sich maximal für sechs Perie 
den hintereinander wählen kssr, 

" Kreis, umi Prowimzvorsitrende dürfen sich maximal 
fünf Mal hintereinander wählen lagen. Bis ru eine 
erneuten Wahl mässen wenigstens 4 Jahre vergangen sein. 
* Die Pareten dürfen keine Hahuwng, Außerung oder Wer- 
halten gegen den Eingriff vom 17. September, den 
Nationalen Srcäerlketzcat cder seine Praküken zinneh- 
men, 

* Wes sich vm den alten Politiker nicht an das Verbi 
von [U Jahren hah, wird mit einer Hafıstrale von LA 
Jahren beleet. wer Sich recht ap das Verbot von 5 Jahren 
kalt, werd mit einer Strafe zwischen 4 Monaten und 2 
Jahren belegt. Wer die Gründung oder Aktivitäten einer 
sehen Partei unterstütrt, bekomint eine Haftatrale 
zwischen 6 Monaten und | Jahr. 


Hürriyet-vom 26.04.1983 


Der Nationale Sicherheitsrat hat das Dekret 70 durch das 
Dekret Th ersetzt 


Mit Zem Dekeet.-Nr. 76 hat der Nationale Sicherheitsrat 
das Dekret-Mr. 70 auber Kraft gesetzt. In dem neuen De 
kret heißt es: 

“ 1. Das Parteiengesetz ist durch die Veröffentlichung im 
Amtsblatt am 24. April 1983 in Kraft getreten, Aus 
desem Grunde wurde das Dekre Nr, 70 des Nationalen 
Sicherheitsrates, daß Aktivitäten politischer Parteien 
ürderband, aufgehoben. 

Yon jetzt ab haben. die. Bürger das Recht, in politische 
Parteien, die anch gegründet werden. nach eigener Vor- 
liche einzutreten und dort politische Aktivitäten zu ent- 
wickeln. Das aktive und passive Wahlrecht wiederum 
wird dorch Gre ersten allgemeinen Wahlen auf die Ver. 
offentliehung des Wahlgesetzes hin, wieder benutzt 
werden können. 

2. Wir sind entschlossen, die Periode, die in unserer Ge- 
schichte als Nation mit Sicherheit und Ruhe gefüllt war, 
fortzuführen. Damit der Schutz des Staates, die Unteil- 
barkeit der Mation, die Einheit weitergehen kann und 
der Übergang zur Demokratie vollzogen werden kann, 
“wir unsere Grumdziele, erreichen, wurden folgende 
Verbote zwangsläufig beibehalten: 

a. Es ist verboten, dab die ehernaligen Angehörigen von 
politischen Parteien, die durch das Gesetz Nr, 2433 guf- 
gelöst wurden, schriftliche oder maindliche Außerungen 
machen, die ein Grund sein können, dab es wieder zu 
einer Situation wie vor dem 12: September 1980 kommt 
mit ähnlichen Auseinandersetzengen und Streitigkeiten 
ler die außerhalb won ihnen stehende Personen zir ej- 
nern solchen Verhalten aufstacheln können, selbsi wenn 
es nur zur Verteidigung. der Partei oder der Person ist. 
b. Es rt verboten, dab die neuen Parteien oder ihre An- 
gehörigen ‚sowohl bei ihrer Gründung ale auch während 
der ersten allgemeinen Wahlen schriftliche oder mitry- 
liche Äußerungen machen, die verbotene Parteien und 
ihre Angehörigen beschuldigen, loben oder verteidigen. 
Dies gilt auch für die Aktivitäten, um sich der ÖHfent- 


Ikehkeit bekann zu machen. 

& Es ist verboten, Beschkise, Mitteilungen und den 
Yalksug des. Nationalen ` Suriecheätssates vom 13. Bea 
tember bis heute, Je Auberangen des Staatspräasideriten 
bet den Reisen im Inland. die er gerast hat oder 
machen wird, um die Bevalkerong aufscıklaren, oderdie 
Verbete, die diekrieggrechskormmandanten im Rahmen 
des-resetzes- Ne 17902 erlasen haben oder erlassen wer: 
Gen, zur diskutieren oder sam Kripkeumkt zu machen. 
=. Es mi verboten, dab Personen, die 2mriernmd des Ar 
ikek 4, Absate 3 der Übersangsbrstimmungen der Vér- 
Fassung, einen besonderen Werböot unterliegen. schrift- 
iche order mimdiiche Außerungen zur Vergangenheit 
url Zukunft der recëuZtchen und politischen Lass dher 
Turkerabgeken, 

3. Personen. die gegen diese Verbote verstoßen; werden 
selbst wenn ihr Vergchen eine andere Stralist beinhaltet. 
aubercemnoel each dem. #16 des Kriegzustandsge 
seines mit der Nommer 1442 bestet." 


Terran vom 26" 10 
Fllkonmen Demokratie 


Unter der Haupischlagzeile an diesem Tag wind lediglich 
pang, dab nun nur noch die Wahlen bevorstelen, 
Außerdem wird der Text des Diekreties Kr. 76 veröffent- 
lichi 


Hürriyet von ICH 1083 
Der NSR muß den Parteigrindern zustimmen 


Das Partelengesetz ist durch Yeröffentlichurig im Aris- 
blatt rechtskrastie geworden. Die Parteien können vom 
Ip Mai an ihre Gründungsmitglieder dem Nationalen 
Sicherheitsrat {NSR} mitteilen und dieser kann Perso- 
men. die er nicht duldet, streichen und neue Namen auf 
die Liste seizen. Damit wil der NS verhindern. da 
Angehörige der alten Parteien wieder in den neuen Par- 
teien aktiv werden. Die Beschlüsse des NSR an diesem 
Punkt missen‘ mit vollständiger ` Besetzung gefällt 
werden. 

Der NSR hat zu den Übergangsbestimmungen neun wep 
tere hinzugefügt. Der interessanteste daven ist. die Mig 
lichkeit, die Grindungsmitglieder zu. überprüfen. Mit den 
Übergangsbestimmungen wurde auch festgelegt, dab die 
Parlameniskandidaten richt durch eine Vorwahl bei der 
ersten alpemeinen Wahl bestimmt werden, sondern dab 
für jedes Wahlgebiet die doppelte Zahl an Kandidaten 


durch die Gründungsmitglieder bestimmt werden. Wenn 
die Organe der Parteien nach den ersten Kongressen, die 
in zwei Jahren nach der Bildung des Präsidiums der 
Großen Nationalkammer, abgehalten werden miksen, 
gewählt sind, missen sie dem Innenministerium ier 
dom obersten Staatsanwalt der Republik in 7 Tagen mit- 
geteilt werden. Die anderen wichtigen Bestimmungen 
des Parteiengesetzes sind folgende: 

* [he Parteien dürfen sich nicht unterhalb der Provinz- 
und Kreiscbene organisieren. eben dem NSR wird auch 
der oberste Staalsanwalt der Republik die Gründung 
überwachen: Die Parteien missen alle Beschlüsse und 
alle neuen Mitglieder mitteilen, 

* Parteien ‚erhalten keine staatliche Hilfe, Sie können 
jährlich maximal von tiner Person | Milion Lira Spen- 
den ernplangen, Sie dürfen keine Mebenorpansationen 
wie Frauen. oder Jugendabteilung bilden. 


Crmhuriyei vom 36.04.1983 
Überschriften 


* Intensive Vorbeseltungen für die Parteien 
+ Sortaldemokraten. Erdal Inonü wird an einer Breiten 


Yersammlung teilnehmen. 

Merde! Calp: Wir sind keine Brsatzpartei 

+ Zentrumspartei: Sunalp: Wenn alles glatt geht, werde 
ich unter den Grimderm sir. 

Sinasi Erian hat da demir eine Versammlung ubeehalten 


* Die Partei des neuen Systems {Y DE) sucht Mitglieder 
unter den Schriftstellern 

+ isma Cem: Ich arbeite Dir eine soziaklernokratische 
Partei 

= Halli Tune: Ich denkenicht-an Politik 

* kKotit: ch beobachte 

* Cindoruk: Jch- hän Sp ger Politik 

* Bozbecht Ich werde Politik machen 

t Aydin Yalcin: Unsere Partei wird von Leulen gegrün- 
det werden, die an die Marktwirtschaft dauben 

t Aldkikacti: Wir öffnen jetzt die letzte Seite für die 
Feimokraliserase 


Crsrbargver vom 37.04.1083 


Auch die Unternehmerkeeise beobachten die Linke aut- 
merksam 


In einem Kommentarvon emm Lugay, der zusammen 
mit Aussage von Mehmet Ali Aybar, dab er eine Aufgabe 
in einer sorlalistischen Partei übernehmen kann, verit 
fentlicht wird, heißt cs, dab die Unternehmer die Page 
erindungen auf der Linken ebenso stark wie awl der 
Rechten und im Fentrum beobachten, Durch die Wahl- 
hürde von 10% scheint ep moglich, kleine Parteien zu 
verhindern und auch in den linken Parteien Fuß zu fus 
ser. Der Autor sicht sich aber außerstande ahon Namea 
im Zusammenhang mit dieser allgemeinen Tendenz zu 
NEHMEN, 


Cumhuriyet von 24041483 


Die Haftanstalten werden in 4 Monaten dem Innenmm:- 
sterium unterstellt 


Der Gesetzesentwurf zur Übergabe der Verwanbwortung 
für die Haftanztallen won dem Justizministeriom zum In- 
nerurieisteriam legt jetzt im Amt des Ministerpräsiden- 
ten. Nach der Beratung des Kabineits wird es zum 
Stastspräsidenten weitergeschickt. Der Gesetzesentwurf 
sieht auch wor. dad die Gendarmerie die Aufsicht über 
die Haftanstalten bekommt, 


Biitzlichter zur Parteiendiskussion 


* Cindoruk: Unsere Partei ist eigentlich bereit 

= Oral: Ich wollte im Zentrum keinen Platz einmehunmen 

* Sunalp: Die Namen der Gründer werde ich am 16, Mai 
Ma veroffentlichen 

* Die Linke und die Rechte suchen Führer 

1 im Namen von HI ehemaligen AP-Akgeondneten teilte 
Sabrı Keskin mit, daß sie Turgut Sunalp unterstützen 
wuerde 

* Evren gab ein Soldaten-\Vort: Wahlen am D. Movember 

* Erdal Inönü sagte Mein zur Politik 

* Die Rechte besteht aus 5 Teilen 

` Das Programm und die Satzung der Demokratischen 
Partei, die von Necdet Calp gegründer werden wird, 
siwd fertig 

` Borbeyli: Wir können uns Sunalp und (Deal nicht nå- 
hern 

* Der Journalist Tuncer teilte mit, daf er die Nationale 
Einigkeitspartei gründen werde 

* Euren ist gegen viele Parteien 

Die Vertreter der Provinzen, die m Ankara Tagten, ga 
ber eine Mitteilung heraus: Wir arbeiten dahin, eine 
einzige sorlaldemakratische Partei zu gründen 

* Die erste Partei, deren Namen: feststeht: Die Partei der 
nern Ordnung 


Milliyet von 1.5.1993 


723 Leute, die unter das Verbot der politischen Bea. 
gung fallen, wurden bekanntgegeben 


Die Namen won 247 Parteiführenmn mit einem 10 jährigen 
Yerbnt der golltischen Betätigung und von 481 ehemali 
gen Parlamentariern mit einem P Jührigen Werbot wur- 
Jen bekanntgegeben, Die Verbote resultieren aus cher 
Anwendung der entsprechenden Paragraphen der Verfas 
sung und des Parbsergesstzes. 

Das 10 jälwige Verbot politischer Betättigung betrifft die 
gesamten Worstände, der folgenden Parteien: Gerechtig 
keitspartei, Hegublikanische Volkspartei, Partei der Na 
tionelistischen‘ Bewegung, Mationale Heilspartel, Ord- 
nungspartel, Sozialistische Heimarpartei, Türkische Ar- 
briter und Bauerngartei Partei, Turkische Arbeiter- 
partei und Türkische Sozialistische Arbeiterpartei. 

Das 5 jährige Verbot berifft die Abgeordneten und Se- 
natorren der Parteien, die im Parlament bzw. Senat vertre- 
ten waren, sowie einige unabhängige Abgeordnete- 

Die wollständiee Liste der Namen Fongen ste bei der al 
armani Türkaflhilfe gegen Einzendung von TCM in 
Beiofoarkerz anlardan / 


Internationaie 
Beziehungen 


Tereiiman vom 13.04.1953 
Wir werden 1.5 Dolar Ausführen in den Iran tätigen 


Die Gespräche in der gemischten Kommission zwischen 
der Türkei und dem Iran gingen zu Ende. Bei einem Le 
sarıthandelsumlang won 2,3 Milliarden Dollar, soll die 
Ausfuhr der Türkei 1.5 Millianten Dollar umfassen. Zu 
den. ausgeführten Gütern ‚gehören: 640.000 Tonnen 
Eisen, 200.000 Tonnen Weizen, 200.000 Tonnen Rop 
gen. 40,000 Tonnen Fleisch, Textilwaren: im Werte von 
300 Millionen Dollar etc, Demgegenüber wird die Türkei 
5 Millionen Tonnen Öl erhalten. Die Zollstelle soll von 
pun an auch 24 Stunden offengehalten wenden. 


Terciman vom 23.04.1033 


Yon Kuwait erhalten wir einen Kredit in Höhe von 
395 Millionen Dollar 


Die Tiirkei wird von Kuwait einen Kredit in der umge- 
rechnieter Höhe von 395 Millionen Dollar erhalten. 
Hiermit sollen Projekte des Straßenbaus und die Trink- 
Wasserversorgung für lamir finanziert werden. 


Tercuman vorm 25.04.1953 


Die Beziehungen zwischen der Türkei und Tunesien 
werden ausgebaut 


Noch vor seinem Besuch in Ankara im Mai bat der 
tunesische Ministerpräsident Mohamed Mzali zwei tir- 
kishe Journalisten empfangen, Ihnen gegenüber he- 
tonte ‚er die geschichtliche Bruderschaft der moske- 
mischen Länder und äußerte seine Hoffnung, daß auch 
die anderen arabischen Ländern zu Investitionen in Ger 
Türkei bereit sird 


Tereäman vom 25.04.1983 
Ver Staatsminister Pasin ist nach Amerika gegangen 


Der Staatzeninister Sermet Refik Pasin Ist gestern nach 
Amerika abgeflogen, um dort an den Versammlungen 


der Weltbank und des Entwicklungskomitess teilzuneh- 
men. Zusammen mit ihm wird der stellvertretende Vor- 
sitzende der Zentralbank und der Generalsekretär des 
Staafskasse Negen. 


Cumhuriyet vorm 35.04.1933 
Prinz Abdülariz ist nach Ankara gekommen 


Der 2. Stellvertreter des Ministerpräsidenten von Saudi 
-Arabien und der Minister für die Luftverteidigung, Prinz 
Sultan Bin Abdülaziz, iz gestern nach Ankara sekur- 
men. Ike Punkte, die er dort besprechen will, sind nach 
Genen Angaben folgende: 

* Suchen von Möglichkeiten. die Beziehungen und Zu- 
sammenarbeit zwischen beiden Ländern zu entwickeln 
= Palästinenserlrage, Krieg zwischen Iran und frak. 
Lage in Afghanistan ete: 

* außerdem sollen alle intemationalen Fragen onge. 
sprochen werden, die beide Länder betreffen, 


Hürriyet vom 25.04.1083 
Suahinkaya ging zu Untersuchungen nach Amerika 


Der Kommandant der Luftstreitkräfte, Orgeneral 
Tahsin Sahinkaya, ist gestern in die Bundesrepublik 
geflogen, um an einer gemeinsamen Untersuchung 
der MATO-Luftstreitkräftekommandanten in den 
USA teilzunehmen. 


Cumhuriyet vom 23.04.1983 


Mit den USA wurde ern Kreditabkommen über 45 
Millionen Dollar unterzeichnet 


Zwischen dem Finanzminister Adnan Baser Kafacglu 
und dem amerikanischen Botschafter in Ankara, Robert 
Strauss Hupe wurde gestern eine Abmachung unterzei- 
chiet: die einen Teil der US-OECH Hilfe ausmacht. 
Hie Hilfe soll 45 Millionen Dollar umfassen und mit 
Ye Zinsen, bei 5 zingfreien Jahren, iber 20 Jahre lan- 
fern, Das Geld soll zum Einkauf aus den USA und 
anderen Ländern verwendet werden. 


AlHiyer vom 23.4.1383 
Mirteifristiger Kredit über 200 Millionen Dollar in Gefahr 


Seit 1975 begibt sich die Türkei zum ersten Mal auf den 
arerikarischen Gedmarkt, um einen mittelfristiger Kre- 
dit in Höhe von 200 Mio. Dollar zu bekoren. Während 
a: im Bereich der kurzfristigen und Pandelskredite zu- 
nehmen] Erfolge gibt, dauert die Krise im Bereich der 
mittelfristigen Kredite weiterhin oe. Der Morgan Guaran- 
ty Trust, der seit 3 Monaten den Markt für die 200 Mio. 
Dallar erforscht, bewertet den neuen mittelfristigen Kre- 
dit über 7 Jahre als wichtigstes Experiment, Die ersten 
Reaktionen. der Banken zeigen, daß sie vorsichtig vorge- 
ken wollen. Bisher liegt noch keine offizielle Reaktion 
wor, aber die Banken, die eine sechemenatige Rockzah- 
lungsweise wollen, deuteten an, daß sie der Türkei nicht 
ganz vertraue. Die Flalturıg der internationalen Banken 
ist unentschieden. Demgegenüber schloft die Eximbank 
{Bank der amerikanischen Regierung, die den Staaten, 
die amerikanische Güter importieren, Kredite gewährt] 
vor zwei Wochen mit der Türkei einen Rahmenvertrag 
über 200 Mio. Dollar ab. 


Terciman vom 28.4.1933 
Der Türksi-Bericht von Steiner wurde annulliert 


Die Bekanntgabe des Parteiengesetzes, das der wichtig- 


ste Schritt der Rückkehr zur Demokratie in der Türkel 
ist, hat das Spiel der linken Parlamentarier, die ihre gep 
nerischen Aktivitäten weiter betreiben, kaputigemacht. 
Die linken Parlamentarier, die besonders von den Grie- 
chen aufgescheucht werden, wollten, obwohl das Thema 
nicht uf der Tagesordnung der Vollversammlung stand, 
gewährleisten, daß im Europarat das Thema Türkei noch 
einmal besprochen wird. Der Österreicher Steiner hatte 
über die Entwicklungen in der Türkei einen Bericht wor- 
bereitet und einen ersten Entwurf davon den Mitgliedern 
der Politischen Kommission in Paris übergeben, Der Be- 
Rchtsentwurf wear mit dern Ziel vorbereitet worden, die 
Parlamentarier des linken Fligels zu besärftigen. Er war 
vor Bekanntgabe des Parteiengesetzes erstellt worden.Die 
Politische Kommission kam zu der Ansicht, daf der Be- 
richt nach Bekanntgabe des Parteiengssetzes seine Gül- 
tigkeit verloren habe. Es wurde beschlossen, die Entwick- 
lungen ın der Türkei weiterhin aus der Mähe zu verfolgen 
und vor den Wahlen eine neue Bewertung der Lage vorzu- 
nehmer. 


Milliyet vom 30.4.1983 


Der türkische und der griechische Außenminister faßten 
den Beschluß, den Dialog fortzusetzen 


Der türkische und der griechische Außenminister kamen 
nach E Monaten zum ersten Mal wieder in Straßburg zu- 
Simen und falten den Beschluß, den Dialog fortzuset- 
zen und Prowokationen zu vermeiden, 

Türkmen sagte nach dem Treffen: "Mir unternehmen et. 
ne neuen Versuch zum Dialog Es et ooch zu früh, einen 
aptimistischen Eindruck zu geben, " 

Der griechische Außenminister erklärte:  deh möchte 
oatimistisch sem. Unsere Zusammenkunft ist ein wicht 
ger Fortschritt. Das vorrangigste Thema in unseren Bezie- 
hungen isi die Verbesserung der Lam. " 


Tercüman vorm 1.5.1983 


Auch das Komitee für Ausandsberiehungen des Senats 
kürzt die Hilfe an die Türkei 


Das Komitee für Auslandsbeziehungen hat die Kürzung 
der von der Reagan-Regierung geplarıten Militärhilfe in 
Höhe von 755 Mio. Dollar auf 715 Mio, Dollar und die 
Kürzung der Schenkung von 730 Mie auf 110 Mio, Dol- 
lar im Prinzip akzeptiert. 

Der Worsitzende des Komitees, Charles Percy teilte mit, 
dab die Senatoren im Grunde einverstanden seine, Grie- 
chenläand Militärhilfe in Höhe von 500 Mio. Dollar zu 
gewähren, der Türkei sine Hilfe in Höhe von 606 Mio, 
Dollar[Kredit für Militärexportel und eine Schenkung 
won 110 Mio. Dollar zu geben. Da aber keine Mehrheit 
zustandekam, wurde die Abstimmung am. Donnerstag 
nachster Woche stattfinden. 


Cumhuriyet vom 2.5.1983 


32 iranische Kriegsgefangene wurden in der Türkei über- 
geben 


32 iranische Eriegsgefangene, die sich in der Hand des 
Iraks befanden, wurden gestern auf dem Weg über die 
Türkei an den Iran übergeben 


Cumhuriyet vom 2.5.1983 


Justizminister Bayazit: In der Türkei befinden sich 111 
ausländische Verurteilte 


Justizminister Bayazit machte zu den ausländischen |n- 
haftierten folgende Angaben: " Hegan folgender Verge- 
hart wider arnaklagt, warurtaft und ins Gefängnis ge 


Sciuctt: 20 Personen wegen Rauschgfftbesitzes, T wegen 
Vestai gegen das Gesetz Air GIG, 3 wegen Schmugger 
vor Kurtstschätßzen, T wegen HMeffensehmugget, d wegen 
Zullsehrruggel, 2 wegen Raub, 2 wegen Mordes, 7 wegen 
Sebstahl, # wegen Schmuggel, 3 wegen Betrug, 2 wegen 
Mordversučh, T wegen Zateiäesgper Tötung und T wegen 
TunkenheiL ~ 


Cumhuriyet vom 3.5.1933 


Justizminister: Mem 12, September bis heute wurden 365 
Angeklagte an die Türkei ausgeliefert 


Der Justizminister gab folgende Aufstellung nach Jahren 
uber die Auslieferungen von Angeklagten aus dem Aus 
land: ~“ Im Jahre T987 insgesamt 10 Leute; 8 aus der 
Bundesrepublik Deutschland und 2 aus Holland, 

im Jaire 1982 insgesamt 23 Leute T7 aus der Bundesee- 
publik Deutschland, T aus Kanada, T aus Jugoslawien, T 
aus Frankreich, T aus Schweden und 1 aws Tunesien. 

Bi Apni 1987 imgesini Personen, davon 2 aus der 
Bundesrepublik Deutschland, T aus der Schweiz und T 
aus dem dran. " 


BRD 


Milliyet vom 24.4.1983 


Asyl aus wirtschaftlichen Gründen wird in Deutschland 
verhindert werden 


In einer Sendung der Deutschen Welle sagte der Staats- 
sekoratär im Innenministerium, Horst Wafferschmidt zum 
Thema Asylanten: " Deusschand wrd weiterhin denten! 
gen Asyl gewähren, die tatsächlich aus politischen Grün- 
den Asyl Dearrtragon, Dem Sram won, wie wir sagen Hirt 
schaftsssylanten, die nur Asyl beantragen, um ihre eige- 
nen Lebersheiingungen zu verbessern, reduzieren. " 


Milliver vom 24.4.1933 


“ Man darf für die Ausländer keine abweichenden Wersi- 
cherungpreise anwenden "7 


Die Bundeswereirigurg der Versicherungen wandte sich 
auf einer Wersarmmlung in Bonn am Freitag gegen die 
Forderungen einiger Versicherungen, die Versicherungen 
von türkischen, jugoslawischen und griechischen Autabe- 
sitgern zu erhöhen, 

Der Vorsitzende der Bundeswereinigung, Georg Küpper 
sagte zu diesem Thema: "Es ist eine Lngerechnigkert, 
Jen Versicherungsbeitrag einer Person zu erhöhen, die 
keinen Unfall gehabt und auch der Versicherung keine 
Kasten veeurzacht bat, nor wer es ein Ausländer Gr. 
Kine gefordert wird‘, die Versicherungaberträge der Aus- 
ander zu erhöhen, to dari das nicht generel! geschehen, 
sender nor für diejenigen, die der Versicherung teuer zu 
anien Zommen, " 

Auch der DGE wandte sch gegen die abweichende Be- 
handlung won Ausländern durch. die Versicherungen. Das 
Mitglied des DGE-Worstandes, Siegfried Bleicher, erklär- 
te hierzu: | Die Anwendung von speriellerı Wersiche- 
rungsteriten for torkizche, or/gchsche und jugoslawische 
Fahrer ist eine Ungerechtigkeit, „. Mir sind entschieden 
gegen solche speriellen Tarife, "" 


Hürriyet vom 28.4.1933 
Ein Türke verurteilte Deutschland 
Dæ Verfahren von Logo Pakelli vor dem Europäschen 


Menschenrechtsgerichtshof ging jetzi zu Ende, Das Ge 
richt verurteilte de Bundesrepublik Deutschland, an 


Logo Pakelli den Betrag von 668,96 DM zu zahlen. 

Im Jahre 1976 hatte Pakelli in einem Gerichtswerfahren 
einen neuen Rechtsanwalt werlangt, da er mit seinem dæ 
maligen Anwalt nicht zufrieden war. Das Gericht in Heil 
bronn gab diesem Antrag nicht statt, woraufhin sich Pa- 
kelli an den Bundesgerichtshof wandte, der aber die Ent- 
scheidung des Heilbronner Gerichts bestätigte, Danach 
verklagte er die Bundesrepublik beim Europäischen Men. 
sthwengerichtshof, der jetzt, nach? Jahren entschied, 


Tercärman vom #9,4,.1983 


Unser Landsmann, der sich anzündete, um gegen die 
Ausländerfeindlichkeit zu protestieren, liegt im Koma 


Asir Ates hatte sich in Offenbach mitten auf der Stras- 
že mit Benzin übergossen und dann angesteckt, Er wurde 
in letzer Sekunde von einem Taxifahrer gesehen und ins 
Krankenhaus eingeliefert, Als für dieses Verhalten war 
die ständig zunehmende Ausländerfeindlichkeit in den 
letzten Monaten gewesen. 


Hurriyer vor 29,4,1983 
Asylantenfamilie mit 6 Kindern wurde ausgewiesen 


Die Ausländerpolicei von Alterkirchen, die bekannt für 
ihre harte Haltung gegenüber Ausländern ist, bat jetzt ei, 
ne türkische Asylantenfarnilie mit 6 Kindern ausgewiesen. 
Der Asylantrag der Familie, die vor E ‚Jahren nach 
Deutschland gekommen war, war abgelehnt worden. 
Auch der Widerspruch wurde abgelehnt. Nur 18 Stunden 
nach dem ablehnenden Bescheid wurde die Familie mit A 
Polizeiwagen zum Frankfurter Flughafen gebracht. 


Hürriyet vom 29.4.1983 


Da sin Paf abgelaufen war, wurde er sus Deutschland 
hinzurgeworfen 


Cavit Gürgenboz, der sent 14 JJhren in der Bundesrepe- 
blik Deutschland arbeitete, wurde von der Ausländerpo- 
lixei in Bremen zugewiesen, dà er seinen Pad nicht wer- 
längert hatte. 


Hürriyet vom 1.5.1983 


Bei der Zahl der in Deutschland lebenden Ausländer 
zeigte sich ein Rückgang 


Mach Angaben des Bundesamtes für Statistik beträgt die 
Zahl der in Deutschland lebenden Ausländer 4,6 Mio. 
Bei den Einreisen gab es im Jahre 1981 einen Rockgang 
um 35%. Die Zahl der Rückkehrer erhöhte sich um 4%. 
Mit 1,57 Mio. sind die Torken die stärkste Gruppe unter 
den Ausländern. Ihr Anteil beträgt 34%_ Mach den Tir 
ken folgen die Jugoslawen mit 624.000, dann die Italie- 
rer mit 585.000 und die Griechen mit 300.000 Perso- 
nen. Mon Septernber letzten Jahres bis März diesen Jah- 
res verringerte sich die Zahl der Türken um 7% = 11.000 
Personen. 


Milliyet vom 3.5.1983 


Großbritannien gewährte zwei Mitgliedern von Dev-Yol, 
deren Auslieferung vorbereitet worden war, Asyl 


Das britische Innenministerium wollte bis vor zwei Vig- 
chen Neset Tolunay und Selim Düzgün ausweisen, da die 
von ihnen worgehrachter Straftaten in der Türkei keine 
schwere Strafe nach sch ziehen würden. Nach Veröffent- 
Iichung der Fälle in Fersehen und Presse änderte das Mi- 
nistersum seine Haltung und beschloß, den beiden Asyl 
gewähren. 
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Tercuman vom 35,198 


"Wie kann vm türkischen Programm Propaganda der ex- 
tramen Linken gemacht werden " 


Im Fernsehprogramm des WDA ' Eure Heimat, unsere 
Heimat” benutzte die Moderatorin Aysin Atsız dem T, 
Mat als Vorwand umd brachte den Taksim-Platz mt ro 
ten Fahnen und. die blutige DISK-Demonstration auf den 
Bildschirm. Diss rief unter unseren Landsleuer iri 
Deutschslang graßıe Gesperinsakticnen hervor, 

Unsere Landsleute kritisierten den Einsatz von extrem 
linker Propaganda in dem Programm; " Ginz ist dis für 
on rk Prager. Aul else Algo ert! ua das 
deutsche Pemanen Deep, Wie Kara am Barker Pro 
gramm Progsgande der extremen Linken gernacht war 
ep "7 


Hurriyer vom 3.5.1983 


Eine türkische Familie mit drei Kindern wird ausgewie 
den, da ihre Wohnung 2 gm zu klein ist, 


Der türkische Arbeiter Alt Kaya, der seit 1964 in Deutsch 
Lon jett und ir einer Fabrik in Smzgitter arbeiter, soll 
ausgewiesen werden, da die Wohmang in der er mit seiner 
Frau und drei Kindern wohne, 2,39 gm Kleiner ist, alas 
vun Gesetz vorgesehen ist 


Hrtver vom 4.5.1983 
Zimmermann geht in die Türkei 


Der Bumdesinnerminister Friedrich Zimmermann ob be 
kannt, dat er auf Einladurg des turkimhen Inmererini- 
sters selahattin Getiner die Tikei besuchen vote. 

Die Einladung wurde ihm vom türkischen Botschafter in 
der Bundesrepublik Oktay Iscen überreicht Das genaue 
Datum des Besuches wird in den nächster Tagen legte 
legt werden, 


Wirtschaft 


Cumhuriyet vom 25.4.1983 


Die Türkei wird innnerhalb. von 5 Jahren 20 Rlilliarcen 
Dollar an Schulden bezahlen 


In dem Bericht "7 The Renubl ot Turkey" der Turki 
schen Zentralbank wird der Gesamtschalgenrbetrag der 
Porke mit 27,5 Mularden Dollar angegeben. Innerkalh 
der nächsten 5 Jahre soll die Halfte dieses Boetragez zu- 


rickgerahlt werden, Die. folgende Tabelle gibt einer 
Überblick über die Schullerruckzahlungen. Als (haet 
er der Bericht "The Pepai of Turkey " angegeben” 
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Farnar — The Republic ot Turkey 


Cumhuriyet vom 29.4.1983 


Die Küchensusgaben einer 4-köpfigen Familie erköhten 
sich auf 28.915 Lira 


De Kichenasgaben einer 4-köpfigen Fame in istanti 
erhöhten sich im im April vm JI Lira um damit im 
Vergleich zum Wormaonat um 1,7% auf 282.915 Lira. 

Im Zeitraum von April T982 - April 1963 erhöhten sch 
diese Ausgaben um 4.490 Lira = 18,3%. 


Cumhuriyet wor 4,5.1903 


Der GECD-Beriche In der Türkei missen die Zinssätze 
gesenkt werden 


in dern Bercht der OECD heißt es, daß die Realzinsaht- 
ze in. der Türkei schr hoch seen und es endem wichtig 
sat, diese zu senken. Es sei weiterhin wichtig auf dem 
Kapitalmarkt fer nene gesetzliche Bestim maarıgere zu aar- 
gen. Desweiteren mässe das Bankengesetz verabschiedet 
werlen.Andere Bereiche, die in dem Bericht angespro- 
cher werden sand die ech wie vor zu hohe Inflarce 
von 25%, die Schesldernschkzzsëvltonpen. due ede ges Er- 
tragsraten der Landwirtschaft und das in den letzten Jah 
ren kaum gestiegene Tourismus Potential, 
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